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Germania Theater.

Die glänzendste Vorstellung, welche in
diesem Jahre im Germania Theater gege
ben wurde war unstreitig die am 4. Juli.
Es war ein mehr vie ausverkaustes HauS,
denn ein Kopf an Kopf gedrängtes Audi
torium wohnte der Aufführung Durch-gegange- ne

Weiber" bei. Dabei zeigte eS

sich wieder einmal recht deutlich, daß die

Darsteller durch ein ausverkaufteS HauS
in ihrem Streben, Gutes zu leisten viel

mehr angefeuert werden, und daß sie unter
solchen Umständen' auch viel Bessere zu

leisten vermögen. Die Vorstellung war
auch in der That eine musterhaste zu nen-ne- n,

daSEnsemble war vortrefflich und daö
Stück ging glatt und abgerundet über die

Bühne. Wir unterlaffen es, einzelne Lei-stung- en

besonders hervorzuheben, Jeder
der Mitspielenden zum Erfolge beitrug.

Am Donnerstag wurdeWald-Lieschen-gegebe- n.

Der Besuch war ziemlich gut
und wir sind der festen Ueberzeugung, daß
das Publikum nach und nach sich auch an
den Besuch der Wochen Vorstellungen
gewöhnen wird.

Frau Claussen-Koch- w der Titelrolle
war sehr gut. Sie sang und spielte vor-tresfli- ch.

Herr Jentsch sührte seine Rolle
sehr brav durch, Frau Baureis spielte ihre
Partie mit Verständniß und der ihr eigc
nen Anmuth. Herr Meyer als Stelzinger
gesiel außerordentlich, kurzum alle Leistun

gen waren gut, bis auf die des Herrn
Baureis. Herr Baureis machte aus dem

Wilhelm einen Hanswurst. Ein Liebe?- -

Verhältniß zwischen der sentimentalen
Matilda und dem Hanswursten Wilhelm
war absolut undenkbar. Mag sein, daß
Frau Baureis etwas zu sentimental war,
aber man sieht bei ihrer natürlichen An
muth gerne darüber hinweg. Da die

Sentimentalität aber einmal in der Natur
der Dame liegt, so hätte sich Herr Baureiö
darnach richten sollen, um den fast ansto-ßen- d

wirkenden Unterschied nicht zu schroff

hervortreten zu lassen.

Im Ganzen gefiel die Vorstellung jedoch
sehr gut und die Mitwirkenden ernteten
lebhasten Beisall.

- .

In der lebten Halste des Monat
Juni hat der Sensenmann leider hier eine

sehr große Thätigkeit entfaltet. Er hat 88
Personen aus unserer Stadt geholt.

Der Bericht des Superindenten
ten des städtischen Dispensariums zeigt,
daß im vorigen Monat in dieser Anstalt

S- - Dieser Tage sah man zwei kleme
italienische Musikanten unsere Stadt
durchwandern. Sie sangen und spielten
vor den Fenstern gutmüthiger Leute und
wurden mit Kupsermünzen belohnt. Ihre
Leidensgeschichte verdient einige Beach
tung, indem die beiden Knaben den Um
stehenden erzählten, daß sie von ihrem
Master gezwungen werden, von Morgens
7 Uhr bis Abends 11 Uhr an die Wohl
thätigkeit gutherziger Menschen zu apeM
ren und wenn sie dann des Abends ermü
det in ihre Hütte kommen, und die Tages
arbeit nicht Jedem wenigstens 50 Cents
eingebracht hat, dann werden sie geschla
gen und bekommen nichts zu essen. Die
beiden Kinder hatten auch in der That am
Körper Verwundungen, die durch Prügel
verursacht wurden. Thierschutzvereine
gibt eö in großer Zahl, wann werden wir
eS dahin bringen, daß auch Menschenquä
lerei nicht mehr gestattet wird ?

Die sehnlichst erwarteten Dr. August
König's Hamburger Tropfen habe ich er
halten. Ich finde, daß dieses die ächten
sind, denn sie entsprechen meinem Zwecke
und sind von vortrefflicher Wirkung.
Fred. Jisher. Fairfield, Tex.

In James S. Turbleö Oberstüb-
chen ist es nicht recht richtig und er wird
Aufnahme im Irrenhaus finden.

I" Frank Whiting fand am Mittwoch
in der Besserungsanstalt Unterkunft.

rs-- Nancy Waldales, eine Insassin der

Jail erkrankte dieser Tage an Diphtheria
und wurde ins städtische Hospital der
bracht.

kS-- Auch die Central Avenue Kirche

hat nun einen Rev. Harrison gefunden,
der an Verrücktheit dem bekannten Hum- -

buger Harrison gleichkommt.

t3 John Burns, ein Trunkenbold
und der farbige Hall, ein Vagabund,
befanden sich im Stationöhause und nah
men von dort aus, Reißaus.

Der Spath wurde bei 329 Pferden
curirt durch Kendall's Spavm Cure.
SieheAnzeige.

t& Die Kentucky Ave. Brücke über den
White River befindet sich in einem sehr

vernachlässigten Zustand, und wenn das
nicht bald geändert wird, sind Unfälle
unvermeidlich.

Pastor John Poucher ist selbst vor
Dieben nicht sicher. Er meldete der Poli
zei, daß ihm seine goldene Uhr gestohlen
wurde.

öS-- Alle Anzeichen deuten darauf hin,
daß sich das Volks'Fest der Harmonie,
welches morgen in Knarzers Grove veran-stalt- et

wird, für die Besucher zu einem
außerordentlichen Vergnügen gestaltet

Todtenliste
vom 1. bis e. Juli.

W. Waser, 5 Monate.
Mary Herman, 4 Wochen.

Paul Baehr, k Monate.
Otto Hoffmeifter, 17 Monate.
Daniel Frehmann, 66 Jahre.
DadidW. Hergt, 10 Monate.

Henry Heckman, 48 I.
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Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tasel-Vier- s.

Indianapolis, Ind., den 9. Juli 1831.

Z u r N o t i z ! Die .Jndiana Tribune"
erscheint SamstagS, wird indessen Freitags Abend
frühzeitig genug fertig gestellt, um noch mit der
Voft versandt werden zu können. Anzeigen, toel-ch- e

SonntagSVergnügungen, Versammlungen
etc. betreffen, müssen Freitag bis um 12 Uhr

:
Mittags auf unserer Office abgegeben werden.

Exemplare der Tribüne sind in der Buch.
Handlung don G. stehlet, He Ost Washing.
tonstraße, zu haben.

Die häßlichen, kneipenden Pillen sind
außer aller ffrage, so lange noch Dr.
August König'S Hamburger
Tropfen in allen Apotheken zuhaben
lind.

rS" Der Komet macht sich immer un
sichtbarer.

IS-- Charles I. Giteau, der jetzt daS

Tagesgespräch bildet, hielt sich vor e!wa

zwei Jahren mehrere Wochen in unserer

Stadt auf. Auch hier versuchte er sein

religiöses Buch Ein Commentar zur
Bibel" zu verlaufen. Er wohnte in dem

Kosthause der Frau Trott an Nord Jlli.
nois Straße und kam auch dort seiner Ge- -

wohnheit nach, seine Rechnung nicht zu
bezahlen und aus einmal spurlos zu ver- -

schwinden.

Mit dem Volksfeste Her

Harmonie, welcbes morgen in
Knarzer'ö Grove stattfindet,
ist aub eine Preisvertbeilung
verbunden. Für Habnschla- -

gen, Sackhüpfen oder Wett-renne- n

kann man slcb einen
Herrlichen Preis erobern.

SW-- Die Brücke an Nord Illinois
Straße befindet sich in einem sehr schlim- -

men Zustande und wenn da nicht bald
Hilse getroffen wird, ist eineSchadenersab- -

klage sür die Stadt unvermeidlich.

Eeg George A. Dickson wurde am
Mittwoch telegraphisch benachrichtigt, daß
das Opernhaus in Fort Wayne durch

Jeuer zerstört wurde. Die Herren Diöson
hatten das Gebäude gemiethet und ihr
Verlust an Scenerien beträgt etwa $1,000.

George Harter muß $'20 blechen

und dreißig Tage lang Steine klopfen
weil er Kate Hogarty mißhandelte.

Wie man sich täuschen kann.
Seit einiger Zeit litt ich so bedeutend

durch Rheumatismus in meinen Fußknö
cheln, daß ich ost Krücken zu Hilfe nehmen

- mußte um mich von einem Platz zum an
dern zubewegen. Ich probirte vielerlei
Mittel ohne Erleichterung zu finden, da
wurde mir gerathen daö 2t. Jakobs Oel
zu gebrauchen und ich kaufte eine Flasche.
Nachdem ich dieselbe geöffnet hatte und
daran roch, sagte ich zu mir'selbst : Dies
ist wieder ein anderer "Infernal Humbug"
weil die Flasche gerade roch, wie ein halv
dutzend andere Mittel die ich ersolglos an
gewandt hatte. Da ich nun einmal mein

gutes Geld ausgegeben hatte, beschloß ich

auch das St. Jakobs Oel zu gebrauchen.
Die erste Einreibung schon brachte Linde,
rung und legte die Geschwulst und nicht

ganz eine Flasche war nothwendig mich

herzustellen, so daß ich seit der Zeit auch
nicht die mindesten Schmerzen verspühre
und mich sür geheilt betrachte." Benj.
F. Metcalf, Consectioner und Caterer!
209 12te Straße, St. Louis, Mo.

2T Am Donnerstag Nachmittag hat-te- n

die Feuerglocken, die unaufhörlich lau-- '

teten, die ganze Stadt in Ausregung der-set- zt.

Man vermuthete ein großes Feuer
und konnte doch nirgends Auskunft darü
ber erlangen. Endlich fand man aus,
daß ein fallender Baum durch den Wind
mit den Drähtendes Feuertelegraphen
fortwährend in Berührung kam, wodurch
daS Gebimmel verursacht worden war.

Die farbige Jennie White wurde
des Großdiebstahls schuldig befunden, und

erhält für die nächsten zwei Jahre in der

Befferungsanstalt Unterkunft. '

Vorgestern Morgen brannte es in
dem Wohnhause an der Allen und Orien
tal Straße, wodurch ein Schaden von

$250 verursacht wurde.

SV" Frl. Jennie Lucus versuchte vor-geste- rn

in dem Hause No. 189 WestMary-lan- d

Straße vermittelstMorphium Selbst-mor- d

zu begehen. Ihr Zustand wurde
indeß noch rechtzeitig entdeckt, und durch

ärztliche Hilfe wurde die Lebensmüde ge
rettet.

S3T Einige Fälle von Sonnenstich
kamen diese Woche hier vor.

LS'MargarethHaley klagte aus Schei- -

dung von ihrem Gatten Jeremiaer.
Wenigstens ein halbes Dutzend triftige
Gründe veranlaßten sie zu diesen Schritt.

jts Die Herren Rapp5port und Iren
zel sind heute zum Zwecke der Gründung
einer Zweig'Organisation der Anti.Pro
hibilions-Lig- a nach.Lasayette gereist.

tsr Der Ticketverkäufer M. D. Mo-.therspa- ugh

ist wieder einmal wegen Sab
bathschändung verklagt.
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kauft man eine neue r?,
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Baby Wrgel. ii
Jabrizirt von der Mason & Hamlin Orga

Co. und wird für 5 Jahre garantirt. L

Sprechen Sie vor und sehen dieselben an.

Theo. Psafflin & Co.--
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351 Personen behandelt wurden und daß
sich die Ausgaben aus $238.57 beliesen.

Die europäischen Nationen mögen
sich gegen die Einfuhr amerikanischen
Schweinefleisches erklären, aber wenn sie
wissen was Malaria und Verdauungsbe-schwerde- n

beseitigt, werden sie sich nie ge
gen Reed's Gilt Edge Tonic erklären.

1' Das Comite für Contrakte brachte
m der am Montag abgehaltenen Stadt
rathssitzung einen Bericht zu Gunsten des

Herrn Naltner ein, indem es daraus hin
wies, daß dieser den Contrakt bei der ge-

genwärtigen Bezahlung in der That nicht

einhalten könne. Wir bemerken hier noch

mals, daß auch wir der Ansicht sind, daß
der 'Contrakt zu niedrig abgeschloffen
wurde, aber wir erwähnen auch nochmals,
daß diese Schuld Herrn Naltner, der die

anderen Contraktoren ja nicht beikommen

ließ, allein trifft, und das sollte ihm be

greiflich gemacht werden, indem man bei

Abschließung eines neuen Kontraktes auch
anderer Contraktoren Angebote berüösich

tigt. Das wird aber voraussichtlich nichtge
schehen, und man darf auch neugierig dar
aus sein, ob es sich der Stadtrath in Zu
kunst angelegener sein läßt, daß der Ver
trag nicht nur auf dem Papiere steht, son

dern auch vertragsmäßig erfüllt wird.
RepublicanCity,Neb. Ich gebrauchte

Kendall's Spavin Cure und es hatte den
gewünschten Effect. Es curirte denSpath
und ich gebrauchte doch kaum eine Flasche
voll. Nachdem der Spath beseitigt war
lief das Pferd 500 Meilen mit einer La
dung von 2000 Pfund. Die eine Flasche
war sür mich $100 werth. H. A.Bertolett,
M. D.

Ein Knabe Namens Charles Ryan
steht unter der Anklage zwanzig Gänse ge
stöhlen zu haben. Jede einzelne davon ist
beinahe so groß wie der jugendliche Dieb.

kS-Jam- eö Connors,derFrauenprüg
ler, der seiner dunklen Zelle entflohen war,
wurde wieder eingesangen und in ein siche

res Qaartier gebracht.
Ein Junge Namens FrankDaven-Po- rt

hat sich am 4. Juli mit einem Kinder-pist- ol

in die Hand geschossen und sich damit
gefährlich zugerichtet.

Der Liederkranz veranstaltete am
Sonntag ein sehr schönes Picnic im Ger
mania Park. Der Besuch war ein sehr
zufriedenstellender.

"
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Gfsinger L5 Pbilbin,

Das Haus No 454 Nord Califor-ni- a

Straße wurde am Donnerstag Mor
gen von Dieben heimgesucht, welche 5125

Baargeld erbeuteten. Auch eine Quanti-tä- t
Juwelen hatten die Strolche Zbei Seite

gelegt doch schienen sie in ihrer Arbeit
gestört worden zu sein, denn sie nahmen
die Schmucksachen nicht mit fort.

. J5 Wm. Lemasters, stahl von Cassi
mer Groß ein Paar Schuhe und muß da
sür zehn Tage brummen.

LSFrau Mary Burns fandAusnahme
im Jrrenasyl.

Briefliste.
Indianapolis, S. Juli 1831.

Marie Ball. 'W. H. Herman.
H. Ä. DovreS. Lou MyerS.
John F. Fehler. Wm. T. Thulbarger.

August Weldig.

J.A.Wild man, Postmeister.

Dreisilbige Cbarade.
Aus schlanken Säulen stolz und mächtig

Ragt meine Erste hoch empor,
Und unter ihrem Dach tönt prächtig
Manch jubelnd Lied in Hellem Chor.
Den Schüler, der die Kncht'gen Freuden
Verschmäht all eitel Spiel und Tand,
Ihn führen gern die letzten Beiden

Zum hohen Ziel mit kund'ger Hand.
Das Ganze ist im dust'gen Wein

Zu schauen, wie im grünen Hain.

(Auflösung in nächster Nummer.)

Auflösungen müssen zum Zwecke der Veröffent

lichung bis Freitag Morgen 10 Uhr eingeschickt
werden.

Auflösung
des in voriger Nummer erschienenen Räthsels :

Mörser."

5SZu den besten Feuer'Bersicherungs
Gesellschaften des Westens gehört unbe-

dingt die.Franklin" vön Jndianapo
lis. Ihr Vermögen beträgt $320,000.
Diese Compagnie repräsentirt die North
Western National" von MilwaukeeVer
mögen. $600.000; 'Hamburg - Bremen-Capit-

al

in Gold $1,500.000 und die Ger-man- ia

American" von New Bork, deren
Bermögen über $2,000,000 beträgt. Herr
Fr. M e r z No. 439 Süd Ost.Strabe
ist Agent sür die hiesige Stadt und Umge
gend.

A. L. WRIGHT & CO.,
Nachfolger von Adam, Mansur & Co.

Groß-- und Klein-Händl- er in

Teppichen, Nouleaux und Tapeten.
Unser Lager, welches das größte im

rm r " w rx t i m r x. vtneuer paaren sur oas ruyiayrs-ezuza- sl veroouilanoigl .uno oieien wir ve)onoer
günstige BärgainS

A. . Wrigbt So., lmiOüblWtnlbian ÖU
IXT William Amthor deutscher Verkäufer. t


